
 
 
Tages-Touren im Biosphärenpark Großes Walsertal 
 

Tageswanderungen 
Unterwegs im Biosphärenpark Großes Walsertal 
 

 

 

Tourenvorschläge für Tages-Touren und Spazierwanderungen 

 Tour 1: Marul - Faludriga Alpe - Schwarze Furka - Laguz - Marul 
 Tour 2: Marul – Alpe Laguz – Alpe Oberpartnom - Alpe Steris – Marul 
 Tour 3: Seilbahnen Sonntag-Stein - Steris - Oberpartnom - Unterpartnom - Seilbahnen Sonntag-Stein 
 Tour 4: Raggal – Walserweg zur Propstei St. Gerold 
 Tour 5: Wiesweg nach Ludescherberg 
 Tour 6: Von Raggal zum Hohen Fraßen 
 Tour 7: Wiesweg über Labom 
 Tour 8: Raggal – Walserweg Richtung Garsella – Lasangabrücke - Raggal 
 

Die detaillierten Beschreibungen für die Tages-Touren finden Sie auf den nachfolgenden Seiten.  
 

Tipp: Zur besseren Orientierung vor Ort ist eine Wanderkarte empfehlenswert. Die Sonderedition der Wanderkarte „Urlaub 
im Biosphärenpark Großes Walsertal“ im Maßstab 1:35.000 erhalten Sie bei Raggal Tourismus und im 
biosphärenpark.haus.  

Hinweis: Die angegebenen Zeiten sind ungefähre Angaben. Je nach Wetter oder Sonstigem kann sich die Gehzeit verkürzen oder verlängern. 
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Tourenvorschlag 1 
Marul - Faludriga Alpe - Schwarze Furka - Laguz - Marul 
 
Kurzbeschreibung 
Wanderparkplatz Marul – Walderlebnispfad Marul – Untere Novaalpe – Faludriga Alpe – Schwarze Furka – Alpe Laguz – 
Alpbus zurück zum Wanderparkplatz Marul 
 
Startpunkt der Tour: Wanderparkplatz Marul  Zielpunkt der Tour: Wanderparkplatz Marul 
 
Wegbeschreibung 
 Schwierigkeit: schwer 
 Aufstieg: 1320 m 
 Abstieg: 666 m 
 Dauer: 5 ½ Stunden 

 
Auf dieser Tour genießen Sie herrliche Ausblicke auf die Berge des Großen Walsertals. 
Diese Wanderung führt Sie zu Beginn entlang des Walderlebnispfades Marul zur Unteren Nova Alpe. Der Weg von dort geht 
stetig ansteigend teilweise entlang des Baches hinauf zur Faludriga Alpe. Durch das Naturschutzgebiet Faludriga-Nova führt 
ein Bergpfad über die Schwarze Furka bis zur Laguzalpe. Ab der Laguzalpe gibt es zwei Möglichkeiten: Entweder zu Fuß 
zurück nach Marul oder bequem mit dem Wanderbus ab Alpe Laguz bis Marul. 
 
 

Tourenvorschlag 2 
Marul – Alpe Laguz – Alpe Oberpartnom - Alpe Steris - Marul 
 
Kurzbeschreibung 
Marul – Alpe Laguz – Alpe Oberpartnom – Alpe Steris - Marul 
 
Startpunkt der Tour: Wanderparkplatz Marul  Zielpunkt der Tour: Wanderparkplatz Marul 
 
Wegbeschreibung 
 Dauer: 5 Stunden 

 
Von Marul geht es mit dem Wanderbus zur Alpe Laguz. Vor der Alpe Laguz geht es dann über einen Schotterfahrweg hinauf 
in Richtung Alpe Oberpartnom. Hat man die Höhe erreicht, geht es fast nur noch bergab über den Fahrweg bis runter zur 
Oberen Partnomalpe.  
Nach einer kleinen Rast geht es über Kuhpfade hinüber zur Steris Alpe. Auf der Steris bietet sich wieder eine gemütliche 
Gelegenheit zum Einkehren oder draußen sitzen. Das letzte Stück führt Sie nach Marul – zum Ausgangspunkt. 
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Tourenvorschlag 3 
Seilbahnen Sonntag-Stein - Steris - Oberpartnom - Unterpartnom - 
Seilbahnen Sonntag-Stein 
 
Kurzbeschreibung 
Talstation Seilbahn Sonntag-Stein - Auffahrt mit Gondelbahn - Bergstation Seilbahn Sonntag-Stein - Waldweg nach 
Schwand - Forstraße - Alpe Steris - Wiesenwanderweg zur Alpe Oberpartnom - Güterweg zur Alpe Unterpartnom - 
Wiesenwanderweg - Bergstation Seilbahn Sonntag-Stein 
 
Startpunkt der Tour: Seilbahn Sonntag-Stein  Zielpunkt der Tour: Seilbahn Sonntag-Stein 
 
Wegbeschreibung 
 Distanz 9,9 km 
 Höhe 457 m 
 Schwierigkeitsgrad Mittel 
 Dauer 3 ½ Stunden 
 
Mit der Gondelbahn geht es von der Talstation in Sonntag über das Tal zur Bergstation in Sonntag-Stein. Bei der Bergstation 
startet diese schöne Alprundwanderung mit einem kurzen Anstieg bevor der Wanderweg zur Alpe Steris abzweigt. Ein 
Waldweg führt nach Schwand und in weiterer Folge gelangen Sie dann über eine Forststraße zur Alpe Steris. Am Fuße des 
Breithorns bietet sich eine Rast im Sterisstüble an. Weiter geht es im Anschluss über einen Wiesenweg über blühende 
Alpweiden zur Alpe Oberpartnom. Bei der Alpe Oberpartnom lädt die Breithornhütte zu einer kurzen Einkehr ein. Über den 
Güterweg geht es dann talwärts bis zur Alpe Unterpartnom, von wo ein Wiesenwanderweg dann direkt zurück zum 
Ausgangspunkt führt. 
Achtung: Der Wanderweg über den Schwand ist nur bei trockener Witterung zu empfehlen! 
 
Diese Wanderung lässt sich auch in die entgegengesetzte Richtung wandern und für alle Genießer ist die "Kulinarische 
Genussrunde" ein besonderer Tipp. Fragen Sie an der Kassa der Seilbahn Sonntag-Stein nach der "Kulinarischen 
Genussrunde". 
 
 

Tourenvorschlag 4 
Raggal – Walserweg zur Propstei St. Gerold 
 
Kurzbeschreibung 
Parkplatz Walserhalle – Bargenboden – Stausee – Walserweg Richtung St. Gerold – selbe Weg zurück 
 
Startpunkt der Tour: Parkplatz Walserhalle  Zielpunkt der Tour: Parkplatz Walserhalle 
 
Wegbeschreibung 
 Dauer:~ 5 Stunden 
 
Wir starten vom Parkplatz der Walserhalle und laufen taleinwärts. Nacht ca. 100 m zweigen Sie links Richtung Bargenboden 
ab Richtung Stausee. Wir laufen nun ca. ½ Stunde zum Stausee – können hier das Bollwerk und die Staumauer bestaunen 
– überqueren die Staumauer und laufen nun den Walserweg Richtung St. Gerold. Die ruhig gelegene Propstei lädt zum 
Verweilen und Einkehren ein. Wir nehmen denselben Weg wieder nach Raggal zurück. 
 



 
 
Tages-Touren im Biosphärenpark Großes Walsertal 
 

Tourenvorschlag 5 
Wiesweg nach Ludescherberg 
 
Kurzbeschreibung 
Raggal Kirche – Lärchenhof – Wiesweg – Ludescherberg Scheidweg 
 
Startpunkt der Tour: Raggal Kirche  Zielpunkt der Tour: Ludescherberg Scheidweg 
 
Wegbeschreibung 
 Dauer:~ 1 ¼ Stunden 
 Länge:3,3 km 
 Höhenunterschied: 85 m 
 
Eine leichte Wanderung für die ganze Familie über - besonders im Frühsommer - blumenübersähte Wiesen, immer den 
Walserkamm auf der gegenüberliegenden Talseite im Blick. 
Die Wanderung führt vorbei an der Kirche hinauf zum Lärchenhof. Nach einem kurzen Anstieg führt der Wiesenwanderweg 
fast eben hinaus zum Ludescherberg. 
Im Frühjahr sowie im Frühsommer ist das Gebiet ein Geheimtipp für alle Liebhaber der bunten Wiesenvielfalt 
 
 

Tourenvorschlag 6 
Von Raggal auf den Hohen Fraßen 
 
Kurzbeschreibung 
Ortszentrum Raggal - Wiesen- und Waldweg - Abzweigung - Klesialpe - Hoher Fraßen - Fraßen Hütte - Nitzkopf - 
Abzweigung - Wiesen- und Waldweg - Ortszentrum Raggal 
 
Startpunkt der Tour: Ortszentrum Raggal  Zielpunkt der Tour: Ortszentrum Raggal 
 
Wegbeschreibung 
 Dauer:~ 5¼ Stunden 
 Länge: 10,1 km 
 Aufstieg: 983 hm 
 Abstieg: 983 hm 

 
Von Raggal Ortsmitte geht man auf Gemeindestraßen durch den Ort bis zur Abzweigung des weiß-rot-weiß markierten 
Wiesenwegs. Dieser führt quasi in der Falllinie am Hof Chris vorbei hinein in den Fraßenwald. 
Auf dem Wiesenpfad und teils auf Forstwegen wandert man in mäßig steilem Gelände auf alten Bergpfaden stets bergauf. 
Nachdem man die Klesialpe erreicht hat, entspannt sich der Weg ein bisschen und man kann die tolle Aussicht auf das 
Walsertal und den Widderstein genießen. 
Weiter gelangt man über den Fraßengrat mit stets toller Aussicht auf Montafon und Silvretta auf den Gipfel. 
Der Abstieg verläuft über die Fraßenhütte zurück nach Raggal. 
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Tourenvorschlag 7 
Wiesweg über Labom 
 
Kurzbeschreibung 
Raggal Kirche – Güterweg Rapiert – Güterweg Monatöbele – Lärchenhof – Wiesweg – Güterweg Ludescherberg – 
Scheidweg (Weggabelung) – Grüneck – Labomweg – Parzelle Rapiert - Raggal Kirche 
 
Startpunkt der Tour: Raggal Kirche  Zielpunkt der Tour: Raggal Kirche 
 
Wegbeschreibung 
 Gehzeit: ~ 2 Stunden 
 Länge: 5,8 km 
 Höhenunterschied:275 m 
 
Wanderung für die ganze Familie über den Wiesweg zum Grüneck in Ludescherberg, mit herrlichen Panoramablicken über 
den Walgau und idyllischem Rückweg über Labom. 
Ab der Kirche Raggal führt der Weg zwischen Haus Nr. 68b und Kirchenmauer leicht ansteigend am Pfarrhof vorbei bis zum 
Güterweg Rapiert. Dort überquert man die Straße und läuft am Güterweg Monatöbele bis zum "Lärchenhof". Ab hier gelangt 
man auf den Wiesweg, der durch ein kleines Waldstück an Heubargen, Streu- und Magerwiesen vorbeiführt. Hin und wieder 
kann der Weg etwas feucht sein, deshalb empfehlen wir gutes Schuhwerk. Am Ende des Wieswegs geht es am Güterweg 
Ludescherberg leicht ansteigend bis zur Weggabelung. Dort nimmt man den oberen Weg der zur Parzelle Grüneck führt. 
Eine herrliche Aussicht über den Walgau bis hin zu den Schweizer Bergen lädt zum Betrachten ein. Am Haus Nr. 80 gelangt 
man auf den Labomweg der wiederum an zahlreichen Heubargen, Mager- und Streuwiesen vorbeiführt. Der Weg endet an 
der Parzelle Rapiert (oberster Bauernhof von Raggal) nun geht es in Serpentinen am Güterweg Rapiert bis zum 
Ausgangspunkt Kirche Raggal bergab. 
 
 

Tourenvorschlag 8 
Raggal – Walserweg Richtung Garsella – Lasangabrücke - Raggal 
 
Kurzbeschreibung 
Parkplatz Walserhalle – Bargenboden – Stausee – Walserweg Richtung Garsella – Litze – unter Plazera – Egga – 
Lasangabrücke – Bargenboden – Parkplatz Walserhalle 
 
Startpunkt der Tour: Parkplatz Walserhalle  Zielpunkt der Tour: Parkplatz Walserhalle 
 
Wegbeschreibung 
 Dauer:~ 5 Stunden 

 
Wir starten vom Parkplatz der Walserhalle und laufen taleinwärts. Nach ca. 100 m zweigen Sie links Richtung Bargenboden 
ab Richtung Stausee. Wir laufen nun ca. ½ Stunde zum Stausee – können hier das Bollwerk und die Staumauer bestaunen 
– überqueren die Staumauer und laufen nun den Walserweg Richtung Garsella. Von Garsella laufen Sie auf der 
asphaltierten Straße Richtung Litze. In der Litze zweigen Sie rechts ab (Fußweg nach Plazera) laufen noch ca. 10 Minuten 
auf der asphaltierten Straße bis dann der Weg links weg geht (einige Höhenmeter zu bewältigen). Sie kommen unterhalb 
des Campingplatzes zu Egga. Von dort laufen Sie zur Lasangabrücke (älteste Holzbrücke) und von da Richtung Raggal 
Zentrum. 

 


